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1. Legitimation 

Dem Couven Gymnasium ist es ein besonderes Anliegen, alle am Schulleben Beteiligten in die Ent-

scheidungsprozesse und in den Alltag der Schule mit einzubinden.  

Die Elternvertretung  sieht ihre wichtigste Aufgabe in der Vertretung der Interessen und Meinungen 

der Eltern. Sie ist in verschiedenen Bereichen des Schullebens aktiv, um dieses im Sinne aller am 

Schulleben Beteiligten mitzugestalten.  

Weiterhin ist die Mitwirkung der Elternvertretung durch § 72 (1-4) des Schulgesetzes legitimiert: 

(1) Mitglieder der Schulpflegschaft sind die Vorsitzenden der Klassenpflegschaften sowie die von den Jahrgangsstu-

fen gewählten Vertreterinnen und Vertreter. Ihre Stellvertreterinnen und Stellvertreter können, die Schulleiterin 

oder der Schulleiter soll beratend an den Sitzungen teilnehmen. Zwei vom Schülerrat gewählte Schülerinnen und 

Schüler ab Klasse 7 können mit beratender Stimme teilnehmen. Die Schulpflegschaft wählt eine Vorsitzende oder 

einen Vorsitzenden und bis zu drei Stellvertreterinnen oder Stellvertreter. Wählbar sind neben den Mitgliedern der 

Schulpflegschaft die stellvertretenden Vorsitzenden der Klassen- und Jahrgangsstufenpflegschaften; sie werden mit 

der Wahl Mitglieder der Schulpflegschaft. 

  

(2) Die Schulpflegschaft vertritt die Interessen der Eltern bei der Gestaltung der Bildungs- und Erziehungsarbeit der 

Schule. Sie berät über alle wichtigen Angelegenheiten der Schule. Hierzu kann sie Anträge an die Schulkonferenz 

richten. Die Schulpflegschaft wählt die Vertretung der Eltern für die Schulkonferenz und die Fachkonferenzen. Die 

Eltern können über die Bildungs- und Erziehungsarbeit auch unter sich beraten. 

  

(3) Die Schulpflegschaft kann eine Versammlung aller Eltern einberufen. Die Elternversammlung lässt sich über wich-

tige Angelegenheiten der Schule unterrichten und berät darüber. 

  

(4) Schulpflegschaften können auf örtlicher und überörtlicher Ebene zusammenwirken und ihre Interessen gegen-

über Schulträger und Schulaufsicht vertreten. 
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2. Bestandsaufnahme 

1. Beteiligung der Eltern am Schulleben und an Schulentwicklungsprozessen:  

a) Auf schulorganisatorischer Ebene  

Eltern nehmen regelmäßig an den verschiedenen Gremien zur Schulentwicklung teil. 

Alle Eltern werden mindestens einmal im Schuljahr durch die Klassen- oder die Stufenpflegschafts-

vorsitzenden zu Pflegschaftssitzungen eingeladen. Die jährlich neu gewählten Vorsitzenden der Klas-

sen- und Stufenpflegschaften bilden die Schulpflegschaft. Diese trifft sich mehrmals im Jahr, um die 

Mitarbeit der Eltern an Schulentwicklungsprozessen abzustimmen. Einmal jährlich wählt die Schul-

pflegschaft die Elternvertreter für die Schulkonferenz, die Fachkonferenzen und die Etatkonferenz. 

Eltern sind stimmberechtigte Mitglieder der Schulkonferenz. Weiterhin nehmen sie auf Wunsch der 

Schulleitung an Einstellungskommissionen teil und wirken in den verschiedenen Fachkonferenzen, im 

Eilausschuss und in der Etatkonferenz mit. Um eine Mitwirkung von Eltern in Fachkonferenzen zu 

ermöglichen, gelten folgende Regeln: Mindestens 1 Fachkonferenz pro Jahr muss mit Elternbeteili-

gung stattfinden, und zwar erst nach Wahl der (neuen) Fachkonferenz-Elternvertreter in der ersten 

Schulpflegschaft des Schuljahres. Die Einladung für diese Fachkonferenz erfolgt per Mail mit mindes-

tens 1 Woche Vorlauf und – falls von berufstätigen Eltern gewünscht – mit einem Termin ab 17 Uhr. 

Außerdem arbeiten Eltern an runden Tischen mit der Schulleitung, Schülerinnen und Schülern und 

Lehrerinnen und Lehrern zu diversen Themen wie z. B. der Schulgestaltung oder zum Thema Mensa-

betrieb mit.  

Ein Schulpflegschaftsteam, in dem jeder Elternteil der Schule mitwirken kann, unterstützt den Schul-

pflegschaftsvorsitz bei der Durchführung diverser Aufgaben. 

Sowohl für die Mitwirkung als Fachkonferenz-Elternvertreter als auch für die Mitarbeit im Schul-

pflegschaftsteam können sich Eltern über einen auf der Couven-Homepage bekanntgegebenen Mail-

kontakt bewerben. 

b) Bei der (Mit-)Gestaltung des Schullebens  

Die Eltern gestalten das Schulleben aktiv mit, indem sie verschiedene Aktionen zu bestimmten Anläs-

sen zur Verbesserung des Schulklimas mit organisieren und unterstützen. Dazu gehören z.B. die Be-

rufsbörse, Sportveranstaltungen, Schulfeste und Projekttage. 

Darüber hinaus arbeiten interessierte Eltern in der Schülerbibliothek mit, um regelmäßige Öffnungs-

zeiten sicherzustellen. 

c) Bei der Vertretung der Schule nach außen  

Bei der Präsentation der Schule am Tag der offenen Tür und der angegliederten Informationsveran-

staltung wirken Elternvertreter aktiv mit. Sie nehmen weiterhin regelmäßig an Treffen der Stadt-

schulpflegschaft Aachen und der Landeselternschaft der Gymnasien in NRW teil.  
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Um die Kontinuität der Elternmitarbeit auch bei personellem Wechsel im Schulpflegschaftsvorsitz 

sicherzustellen, liegt eine „Checkliste für den SP-Vorsitz“ vor, in der die Details der regelmäßigen 

Aufgaben zusammengestellt sind.  

Darüber hinaus wird eine „Checkliste für Klassen-/Stufenpflegschaftsvorsitzende“ auf der Couven-

Homepage bereitgestellt, um potentielle Kandidaten sowie gewählte Vertreter umfassend über ihre 

Aufgaben zu informieren. Erstmalig ins Amt eines Klassen-/Stufenpflegschaftsvorsitzenden gewählte 

Eltern werden unmittelbar vor der ersten Schulpflegschaftssitzung vom SP-Vorsitz eingeführt, um 

eventuelle Hemmschwellen abzubauen. 

Alle Checklisten/Informationen für Eltern auf der Homepage werden mindestens 1x jährlich aktuali-

siert, dazu wird das Datum der letzten Aktualisierung auf den Seiten vermerkt. 

 

3. Arbeitsplanung 

Das Gesamtziel für den Arbeitsbereich der Elternpartizipation ist die Stärkung und verbindliche Defi-

nition der Elternbeteiligung am Schulleben sowie deren regelmäßige Evaluierung. 
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Konkretisierung der Ziele (interne Zielvereinbarungen): 

a) Kurzfristig 

Ziel Verant-
wortliche 

Beteiligte Zeit-
rahmen 

Ist-Zustand und geplante Maßnahmen Anbindung ans Leitbild 

Elternmitarbeit auch 
außerhalb der offiziel-
len Gremien anregen 

SP-Vorsitz SP SJ 
2019/20 

Das Schulpflegschaftsteam ist bereits offen für Eltern au-

ßerhalb der Schulpflegschaft. Treffen und Arbeit des Teams 

finden momentan eher spontan (auf Nachfrage) statt. 

Mitarbeit von Eltern im Schulpflegschaftsteam weiterfüh-

ren und regelmäßige Plattform zum Austausch (2-3x im 

Jahr) anbieten. Werbung für Mitarbeit (Schulpfleg-

schaftsteam, aber auch Bibliothek o.ä.) im News-Blog der 

Couven-Homepage einstellen (mindestens 2x im Jahr). 

Stärkung der Elternbeteili-

gung 

Feedback von neuen 
Eltern einsammeln 

SP-Vorsitz SP, Erpro-
bungsstufen-
koordinator 

SJ 
2019/20 

Mit Schuljahr 2019/20 gibt es gravierende Änderungen, 

etwa durch den Ausbau der Bilingualität. Feedback von neu 

an die Schule kommenden Schülern/Eltern kann wertvoll 

sein, um die aktuellen Prozesse zu optimieren. 

Feststellen, ob es Ideen/Anregungen zur Verbesserung für 

Schüler/Eltern am Couven gibt, insbesondere zum Start an 

der neuen Schule? Mit Frau Messelken abzustimmen, was 

man abfragt und was mit den Ergebnissen passiert. 

Stärkung der Elternbeteili-

gung 
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b) Mittelfristig 

Ziel Verant-
wortliche 

Beteiligte Zeit-
rahmen 

Ist-Zustand und geplante Maßnahmen Anbindung ans Leitbild 

Berufsorientierung 
unterstützen 

SP-Vorsitz SP, Berufsko-
ordinator 

SJ 
2019/20 
ff. 

Eltern organisieren die alle 2 Jahre stattfindende Berufsbör-

se. 

Gemeinsam mit zuständigen Lehrern Thema der Berufsori-

entierung auf mögliche weitere Unterstützung aus Eltern-

kreis sichten, bessere Info über Angebote zu Girls/Boys Day 

und/oder Schülerpraktikum bereitstellen 

Stärkung der Elternbeteili-

gung 

Feedback zur iPad-
Nutzung einsammeln 

SP-Vorsitz Elternvertre-
ter des Jahr-
gangs 7 

SJ 
2019/20 
ff. 

Mit Schuljahr 2019/20 werden in Jahrgang 7 erstmalig in 

allen Klassen (und so vielen Fächern wie möglich/sinnvoll) 

schüler-eigene iPads eingesetzt. Feedback von diesen Schü-

lern/Eltern kann wertvoll sein, um die aktuellen Prozesse zu 

optimieren. 

Feststellen, ob es Ideen/Anregungen zur Verbesserung der 

iPad-Nutzung gibt. 

Stärkung der Elternbeteili-

gung 

 

c) Langfristig 

Ziel Verant-
wortliche 

Beteiligte Zeit-
rahmen 

Ist-Zustand und geplante Maßnahmen Anbindung ans Leitbild 

Erreichtes Bewahren SP-Vorsitz Homepage-

Beauftragter 

der Schule 

SJ 

2019/20 

ff. 

Der Istzustand ist in Kapitel 2 festgehalten. 

1x jährlich Überprüfung, ob alle im Konzept genannten Pro-

zesse noch ordnungsgemäß funktionieren (z.B. Update 

Homepage, Fachkonferenz-Beteiligung) 

Sicherstellung der Eltern-

beteiligung 
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4. Evaluation 

Die Elternvertretung verpflichtet sich zu einer regelmäßigen Überprüfung ihrer Arbeit. Regelmäßige 

Schulpflegschaftssitzungen dienen zur prozessbegleitenden Überprüfung und Abstimmung der Vor-

haben und Beteiligungen. 

Die folgende Darstellung zeigt den dazu abgestimmten Prozess.  

 

Bei der Auswertung der Zielerreichung wird nicht nur die Arbeitsplanung (Kapitel 3 im vorliegenden 

Konzept zur Partizipation der Eltern), sondern auch die Bestandsaufnahme (Kapitel 2) überprüft und 

bei Bedarf bei der Arbeitsplanung für das kommende Schuljahr berücksichtigt. 


